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Liebe Mitglieder der Steyler Freundes- und Partnerkreise,

Heute erhaltet Ihr wieder einen neuen Vernetzungsbrief mit sommerlichen Grüßen aus Sankt 
Augustin und den neuesten Nachrichten aus dem ersten Halbjahr 2010.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich Euch bitten, mir Eure Termine und Veranstaltungen mitzuteilen 
und einen Kurzbericht für die Veröffentlichung im Vernetzungsbrief zu schicken.
P. Alexander Prüne, Arnold-Janssen-Str.30, 53757 Sankt Augustin, Tel.:02241/237-254 oder 201, 
E-email: pruene@steyler.de

Aller guten „MaZ-Gründe“ sind Drei
Simon Plentinger aus Nürnberg:  „Warum ich 
MaZ machen will“

Im  Wesentlichen  sind  es 
drei  Dinge,  die  mich  an 
dem  Wochenende,  und 
dem  was  wir  über  MaZ 
erfahren  haben,  beein-
druckt  haben  und  mich 
dazu  bewegen,  dass  ich 
ein  Teil  der  MaZ  Bewe-
gung sein möchte:

Erstens war ich sehr beeindruckt zu erfahren 
was  alles  zum  MaZ  sein  dazu  gehört.  Den 
Wunsch nach der Schule ein Jahr im Ausland 
zu verbringen und in einem sozialen Projekt 
mitzuarbeiten habe ich ja schon lange.  Aber 
als ich erfahren hab wie viel Vorbereitung und 
Begleitung  zu  MaZ  dazu  gehört  war  ich 
wirklich  beeindruckt  vor  allem von dem was 
uns  die  ehemaligen  MaZ  darüber  berichtet 
haben.  Ich  finde  die  Form der  Vorbereitung 
wie  die  Klosterwoche  oder  das  Ausreisese-
minar  in  Steyl  sehr spannend von dem was 
ich gehört  habe und finde es toll,  dass zum 
MaZ sein  eben  nicht  nur  die  12  Monate  im 
Ausland,  sondern  eben  noch  viel  mehr  und 
vor  allem  auch  ein  ganz  bestimmter  „Spirit“ 
dazu  gehört,  MaZ  eben  nicht  nur  ein  Aus-
landsdienst  sondern  eine  richtige  Bewegung 
ist.

Das ist auch gleich der zweite Punkt der mich 
schwer  begeistert  hat.  Zum  einen  die 
Begeisterung der Ehemaligen, die für mich am 

Wochenende  wirklich  spürbar  geworden  ist 
und  die  Gemeinschaft  die  ich  am  Wochen-
ende  erlebt  habe  und  die  zur  ganzen  MaZ 
Vorbereitung  dazugehört.  Gerade  in  einer 
Zeit, in der ich in meinem Umfeld und Freun-
deskreis  merke,  dass sich Viele in ganz an-
dere  Richtungen  entwickeln  und  plötzlich 
feststelle,  dass  manche,  auch  gute  Freunde 
ganz andere Wertvorstellungen und Ziele ha-
ben,  da tut  es besonders gut,  wenn man in 
eine Gruppe von Menschen hineinkommt mit 
denen man sich sofort gut versteht, weil alle 
ein  gleiches  Ziel  haben  und  deswegen  ir-
gendwie vom gleichen Schlag sind. Dies finde 
ich besonders wertvoll für die Vorbereitung auf 
den  Auslandsdienst,  denn  man  merkt,  dass 
man nicht allein, ja irgendwie aufgehoben ist 
und  mit  vielen  anderen  eine  ähnliche 
Motivation und ein gleiches Vorhaben teilt.

Der  Dritte  Grund warum ich  nach  dem Wo-
chenende fest zum MaZ-Dienst entschlossen 
bin, ist  das MaZ eben nicht  nur ein Jahr im 
Ausland ist, sondern auch wirklich etwas mit 
meinem  Glauben  zu  tun  hat.  Ich  fand  es 
wirklich  beeindruckend  als  wir  uns  am  Wo-
chenende mit  dem Missionsbegriff  auseinan-
der gesetzt haben. Und ich war erstaunt wie 
vielschichtig der Begriff ist und was die Missi-
onsarbeit  der  Steyler  ist  und  bedeutet.  Das 
Glauben-Weitertragen und selber dabei lernen 
ist denke ich eine ganz besondere Erfahrung 
die  ich  wirklich  unbedingt  machen  will.  Ich 
möchte gerne dem MaZ- Motto entsprechend, 
mitleben, mitbeten und mitarbeiten!
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Weitere MaZ-Veranstaltungen:
19.01.-27.01.2010 Zwischenseminar in Indien 
mit P. Xavier Alangaram.
26.01.-01.02.2010 Zwischenseminar in Argen-
tinien mit Markus Woettki.
28.03.-04.04.2010 (Kl)Osterwoche St. Gabriel,
12.05.-16.05.2010  Ökomenischer  Kirchentag 
in München,
29.05.-30.05.2010 Klosterfest in Sankt Augus-
tin,
11.06.-13.06.2010  Länderseminar  Asien  in 
Sankt Augustin mit P. Václav Mucha und Mar-
kus Woettki.

In  den  Steyler  Kommunitäten wurden  am 
15.01.2010  das  Fest  des  Heiligen  Arnold 
Janssen  und  am  29.01.2010  das  Fest  des 
Heiligen  Joseph  Freinademetz  feierlich  be-
gangen.

Die Missionsgruppe in Düppenweiler veran-
staltete  am 07.03.2010  ihr  erstes  Wohltätig-
keitsessen zugunsten von P. Michael Heinz in 
Bolivien.

Der  Missionskreis Leuth traf sich zu einem 
Gottesdienst mit  P. Joachim Gloger in Sankt 
Vinzenz in Kaldenkirchen. Danach sahen sie 
einen Film über das segensreiche Wirken von 
P. Joseph Marx (+22.06.2009) in Argentinien.

Der  Kreis  junger  Erwachsener  (KJE) kam 
am 23. - 25.04.2010 in Hofheim/Taunus im Ta-
gungshaus  der  Franziskaner  zu  seinem 
Früjahrstreffen  zusammen.  In  Anlehnung  an 
den  ökumenischen  Kirchentag  in  München 
beschäftigten sie sich mit  dem Thema „Hoff-
nung“.

Mit  dem Thema „Heiliger  Geist“  beschäftigte 
sich  die  Steyler  Weggemeinschaft am 
24./25.04.2010  im  Mutterhaus  der  Missions-
schwestern in Steyl. Begleitet wurden sie da-
bei von P. Slawomir Rakus.

Die  Abiturentia  Steyl  1968 traf  sich  am 
27.04.2010  in 
Sankt  Michael. 
P.  Rektor  Man-
fred Krause hielt 
einen  interess-
anten  Vortrag 
über „Steyl - Ge-
genwart und Zu-
kunft“.  Dem Ge-

bet  am  Stiftergrab  folgte  eine  sachkundige 

Führung  durch  die  Oberkirche,  Kesselhaus, 
Friedhof und die Ölberggrotte.

Zur Unterstützung der Arbeit von drei Steyler 
Missionaren ( Schwester Rosemarie Dewes in 
Argentinien,  P.  Kurt  Bard und P.  Klaus Nau-
mann in Indonesien) führten der Verein „Hilfe 
direkt“ und  die  „Interessengemeinschaft 
Hilfe  für  Flores“ in  Theley/Saarland  am 
25.04.2010 einen „Hungermarsch“ durch.
Dem Gottesdienst um 9.00 Uhr mit P. Ignatius 
Maros und Br.  Othmar Jeßberger folgte eine 
Wanderung über 10 km am Schaumberg.
Den Abschluss bildete ein Dia-Vortrag von Dr. 
Wolfgang Wahlen über Malariaprojekte in Flo-
res.

P.  Hermann Schütte feierte  am 15.04.2010 
seinen 90. Geburtstag. Aus diesem Anlass ka-
men  mehrere  ehemalige  Schüler  aus  Steyl 
nach Sankt Wendel, um ihrem damaligen Prä-
fekten zu gratulieren.

Pastor  Gerhard  Terhoeven,  ein  Großneffe 
des  Heiligen  Arnold  Janssen,  konnte  am 
10.05.2010  ebenfalls  seinen  90.  Geburtstag 
begehen. Dazu gratulierten ihm seine Familie 
und viele Freunde in Bad Driburg und seiner 
Heimat  Uedemerbruch.  Er  war  viele  Jahre 
Vorsitzender  des  Freundeskreises  der  SVD 
und  der  Xaverianer.  Die  Glückwünsche  der 
Steyler  Freundes  und  Partnerkreise  über-
brachte deren Sprecher Bernd Heinz Hunstig. 
Am 09.06.2010 feierte Pastor Terhoeven den 
20. Jahrestag seiner Priesterweihe.

Neuer Provinzrat der Steyler tritt Amt an
Erstmalig  in  der  Geschichte  der  Steyler 
Missionare ist der Provinzrat, der am 01. Mai 
2010 seine Amtsgeschäfte aufnahm, interna-

tional aufgestellt. Während des Provinztages, 
an dem sich alle Mitbrüder in Sankt  Wendel 
trafen, wurden in einem Festakt die vier Mit-
brüder vom Provinzial der Steyler Missionare 
in  Deutschland,  Pater  Bernd  Werle,  am  01. 
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Mai in ihr Amt eingeführt. Jünger und interna-
tionaler  präsentiert  sich  der  neue  Provinzrat 
der Steyler Missionare für das Triennium 2010 
bis 2013. Neben altbekannten kommen auch 
junge und Nicht-Deutsche Mitbrüder zum Zug.

Der  Indonesien-Flores-Kreis verabschiedete 
P. Heinrich Bollen am Ende seines Heimatur-
laubs in einem Gottesdienst am 10.04.2010 in 
Ramstein/Pfalz

Mit 56 Teilnehmern fand die diesjährige Wall-
fahrt  der  Fatima-Pilger vom  23.04.  - 
30.04.2010 statt. Sie wurden von P. Joachim 
Scholz begleitet.

Neben ihren monatlichen Treffen begingen die 
Damen  des  Missionsstrickkreises  Birken-
Honigsessen ihren jährlichen Einkehrtag am 
20.05.2010 im Exerzitienhaus Marienberge.

Die  Mitglieder  des  Kleinen  Katholikentags 
(KKT) hatten mehrere Treffen an verschiede-
nen Orten zu verschiedenen Themen und an-
schließendem  gemütlichen  Beisammensein 
mit den anwesenden Familien.

Verein der Freunde des Gymnasiums Mari-
enburg, CH-9424 Rheineck
Bericht vom 10. Juni 2010
Der  Freundeskreis  der  Marienburg,  wie  der 
Verein kurz genannt wird, besteht jetzt schon 
seit 46 Jahren. Die Ziele des Vereins sind in 
all den Jahren unverändert geblieben: Die fi-
nanzielle und ideelle Unterstützung der  Mari-
enburg. Wir haben 1350 Mitglieder, ein großer 
Teil  davon sind ehemalige Schülerinnen und 
Schüler. In den letzten Jahren hat der Verein 
die  Finanzierung  von  verschiedenen 
Bauerneuerungen mitgetragen: So konnte der 
alte, holprige und harte Kiesbelag des Sport-
platzes durch einen modernen Kunststoffbelag 
ersetzt werden. Im Internat wurden die alten 
6er-Zimmer entfernt und mit wohnlichen Dop-
pelzimmern ersetzt,  wo die Schüler auch ar-
beiten können. 
Unsere  Jahresversammlung  halten  wir  seit 
langer  Zeit  immer  am  zweiten  Sonntag  im 
November  ab.  Der  Festtag  wird  jeweils  von 
120 bis 150 Mitgliedern besucht und beginnt 
mit einem Gottesdienst. Anschließend serviert 
die  Marienburg  einen  Apéro,  bei  schönem 
Wetter gerne im Freien.  Nach dem Mittages-
sen  wickeln wir zügig die statutarischen Ge-
schäfte ab, damit genügend Zeit bleibt für die 
persönliche Begegnung. 
Der Freundeskreis ist zusammen mit den Pa-

tres und Brüdern der Marienburg Träger der 
Stiftung Gymnasium Marienburg, die seit 1999 
die Schule führt. Viele Alt-Marienburger unter-
stützen  die  Schule  nicht  nur  finanziell,  son-
dern auch mit  ihrem beruflichen Wissen und 
ihren Beziehungen. Auf dieses wertvolle Netz 
dürfen wir immer wieder zählen. 
Unsere Homepage:
www.marienburg.ch/fre  undeskreis  ;  
Mail: freundeskreis@marien  burg.ch  
Kandid Scherer, Präsident des Freundeskreises 
(Nachfolger von Markus Hungerbühler)

Ökumenischer  Kirchentag  (ÖKT)  vom 
12.05. - 16.05.2010 in München.
Die  Steyler  Ordensgemeinschaften  konnten 
auf dem ÖKT in der Messehalle B6 sich und 

ihre Arbeit gut dar-
stellen, ebenso das 
Presseapostulat, 
die  Steyler  Bank, 
die  Hochschule 
und  die  Missions-
prokur.  Die  deut-
sche  Provinz  wur-
de durch den Vize-

provinzial P. Heinz Schneider und die schwei-
zer Provinz durch den Provinzial P. Hans Wei-
bel vertreten.  Die Angebote der Steyler wur-
den durch regen Zuschauerbesuch honoriert.

Der  Zauberpater  Her-
mann Bickel  konnte  in 
mehreren Auftritten das 
Publikum  mit  seinen 
exzellenten  Darbietun-
gen immer wieder ver-
zaubern.

Das China-Zentrum unter der Leitung von P. 
Anton  Weber  und  mehreren  chinesischen 
Schwestern und Priestern war mit einem eige-
nen Stand vertreten.

Das  5.  Klosterfest  in  Sankt  Augustin am 
29./30.05.2010 begeisterte über 10.000 Besu-
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cher:  über  100  Veranstaltungen  (Theater, 
Seele, Vorträge, Konzerte und Tanz), 40 Info-
Stände  (Eine-Welt-Gruppen  und  Hilfswerke) 
und 30 Attraktionen für Kinder und Erwachse-
ne. Besondere Höhepunkte waren zu Beginn 
die  punktgenaue  Landung  der  Fallschirm-
springer der GSG 9, die den Zapfhahn für das 
Klosterbier  mitbrachten  und  zum  Abschluss 
die Aufführung der Bigband des Heeresmusik-
korps 300.
Besonders  erfreulich  war  der  zahlreiche Be-
such von Mitgliedern  unserer  Steyler  Freun-
des- und Partnerkreise.
Der  Erlös  kommt  dem  Waisenkinderprojekt 
von P. Dai Ba Thai in Vietnam zugute.

Das Briefmarkenapostulat von Willi Schmitz 
nimmt neben Briefmarken auch gerne Altgeld 
zugunsten der Missionsprojekte entgegen.

P. Anton Gessler  und die  Gruppe vom Klo-
stergarten verwandelte  die  Umgebung  des 
Zauberhauses  „Abraxas“  von  P.  Hermann 
Bickel in ein wahres Blütenmeer.

Die  Missionsgruppe  in  Düppenweiler war 
bei ihrem Pfarrfest am 03.06.2010 erfolgreich 
vertreten.

Priesterweihe am 20.6.2010 in St. Augustin
Über  400  Besucher  füllten  die  Klosterkirche 
des Missionspriesterseminars St. Augustin am 
Sonntag Nachmittag, den 20. Juni, um 15.00 
Uhr  zur  Priesterweihe  von  2  Steyler  Diako-
nen.Die meisten der Teilnehmer waren Indo-
nesier oder Vietnamesen, da die beiden Wei-
hekandidaten aus ihren Heimatländern stam-
men,  Fransiskus  Dose  aus  Indonesien  und 
Quoc Vinh Vu aus Vietnam.

Die Priesterweihe wurde vom Diözesanbischof 
Dr. Franz-Peter Tebartz-van Elst aus Limburg, 
gespendet.  Der  große  Chorraum  der  Kirche 
war gefüllt mit über 50 Priestern und 2 Chören 
aus  der  indonesischen  und vietnamesischen 
Gemeinde.
Fransiskus  Dose  wird  für  weitere  Aufgaben 
des  Ordens  in  Deutschland  eingesetzt  wer-
den, während Quoc Vinh Vu für die Mission im 
Tschad (Zentralafrika) bestimmt ist.

Weitere Nachrichten aus der Steyler Familie könnt Ihr immer unter www.steyler.de erfahren.

IMPULS für den ALLTAG

Überlass dich ganz Gott; was dir schwer ist,
wird dadurch bald leicht und erträglich.

Aus den Aufzeichnungen der Seligen Mutter Maria Helena Stollenwerk

(*aus dem Kalender „Glücklich durch jeden Tag“, ein Begleiter durch das Jahr mit guten Gedanken, 
Segenswünschen und Gebetsimpulsen, der zu beziehen ist über:

Steyler Buchhandlung, Sankt Augustin 02241/237-207)

Hrsg.: Koordinierungssteam der "Steyler Freundes- und Partnerkreise"
Sprecher: Bernd H. Hunstig, Melkweg 8, 33106 Paderborn, Tel.: 0700 - 24 86 78 44, freundeskreise@steyler.de
Redaktion: P. Alexander Prüne, Arnold-Janssen-Str. 30, 53757 Sankt Augustin, Tel.: 02241/237-254 oder 201,

E-mail: pruene@steyler.de
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